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Geowissenschaftliche Bibliografie zum Quartär Oberösterreichs
(2001-2010)

E. REITER & B. BERNING

Die geowissenschaftliche Literatur zum sog. "Quartär", das es genau genommen in der
internationalen Terminologie nicht mehr gibt, umfasst einerseits Kartierberichte, anderer-
seits Fachbeiträge, die z.B. für hydrogeologische oder ingenieurgeologische Aspekte
publiziert wurden. Die Kartierberichte, hauptsächlich im Auftrag der Geologischen
Bundesanstalt verfasst, beziehen sich auf verschiedene geologische Kartenwerke (wie
z.B. die Blätter 47 Ried im Innkreis, 64 Straßwalchen und 67 Grünau).
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